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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Online-Informationsveranstaltung 
zum Elterngeld am 16. November 2023

Die Zeit der Familiengründung ist für viele Paare aufregend und 
spannend. Neben der Frage, welchen Namen das Baby tragen soll 
oder welcher Kinderwagen ausgewählt wird, stellen sich viele Eltern 
die Frage, wie sie Elterngeld beantragen und sinnvoll für die famili-
ären Finanzen nutzen können. Die Gleichstellungsbeauftragten des 
Rhein-Neckar-Kreises laden alle interessierten (werdenden) Eltern 
herzlich zum Online-Vortrag „Elterngeld – junge Familien und Fi-
nanzen“ ein. Die Veranstaltung findet online statt am Donnerstag, 16. 
November, von 17.30 bis 19.30 Uhr. Anmeldungen sind ab sofort un-
ter chancengleichheit@rhein-neckar-kreis.de möglich.
Der Vortrag gibt einen Überblick über alle Varianten des Elterngel-
des. Es wird erläutert, was in der Beantragung besonders wichtig ist 
und welche Variante unter welchen Bedingungen eingesetzt werden 
kann. Zudem wird beleuchtet, wie bereits vor dem ersten Kind die 
Weichen für die Höhe des Elterngeldes beim zweiten Kind gestellt 
werden können. Zusätzlich werden allgemeine Tipps zu Krankenver-
sicherung und Rentenansprüchen in der Elternzeit gegeben. Dieser 
Vortrag ist Teil des diesjährigen Schwerpunktthemas „Frauen und Fi-
nanzen“ der Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Neckar-Kreises. 
„Finanzielle Bildung und Ressourcen sind wichtige Voraussetzungen 
für freie Entscheidungen. Mit der Veranstaltungsreihe möchten wir 
Frauen ermutigen, ihre Finanzen selbst in die Hand zu nehmen“, so 
die Gleichstellungsbeauftragte Susanne Vierling.

Nächste Schadstoffsammlung  
der AVR Kommunal 

Schadstoffmobil der AVR Kommunal 
ist am Dienstag, den 31.10.2023 in Bammental
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt 
werden. Am Dienstag, den 31.10.2023 können die Bürgerinnen 
und Bürger Schadstoffe von 14:00 - 17:00 Uhr, auf dem Parkplatz 
vor dem Bauhof in der Industriestr. beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten 
werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen 
angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in 
die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne Ton-
ne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie 
leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpa-
ckung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem 
dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht grö-
ßer als 30 l sein.  
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abge-
geben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
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Elsenztalschule Bammental

„Paula haut ab!“ – 4 Tage Kinderprogramm
Vom 30.10.-2.11. werden 
wieder von 14.30 -17.30 Uhr 
Kinderbibeltage in der Aula 
der Elsenztalschule angebo-
ten.
Ein großes Team aus al-
len Bammentaler Kirchen 
gestaltet diese 4 Tage für 
Kinder von 6-12 Jahren mit 
Musik, Theater, tollen Bas-
telprojekten wie Speckstein 
bearbeiten, Beutel oder 
Holztiere bemalen, Kisten 
mit Serviettentechnik bekle-
ben, Sterne falten, Backen...
Flyer dazu gibt es noch in 
der Gemeindebücherei oder 

dem Familienzentrum. Wer Fragen hat, kann die unter 865380 gerne 
los werden.
Man braucht sich nicht anmelden - einfach dazu kommen. Auch ein-
zelne Tage sind möglich.
Wir freuen uns auf viele Kinder - es ist immer eine unvergessliche At-
mosphäre, die in der Schule entsteht!

vhs Bammental

Wir haben noch freie Plätze und würden uns freuen Sie in einem un-
serer Kurse begrüßen zu dürfen. 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte direkt an die vhs Eberbach Tel. 
06271/946210 oder über E-Mail info@vhs-eb-ng.de

W23-2J0402 Maximus der Magier / Jubiläumszaubershow für die 
ganze Familie
Freitag, der 27.10.23, 17:00 - 18:00 Uhr im Familienzentrum Bam-
mental, Hauptstr. 65
Eintrittspreis: Erwachsene 12 € ( ab 15 Jahre), Kinder 9€ (4 - 14 Jahre)
W23-100392 Meine Immobilie im Alter
Freitag 27.1023, 18:30 - 20:45 Uhr, im Rathaus ( großer Sitzungssaal) 
Hauptstr.71
Kosten: 8 € Vorverkauf, Abendkasse 10 €
Was passiert im Altersfall mit meiner Immobilie?
Verkaufen?
Barrierefrei sanieren
Oder doch betreutes Wohnen? 
Der Dozent spiegelt typische Wohnsituationen älterer Immobilienbe-
sitzer wider, zeigt mögliche Lösungswege auf und vermittelt praktika-
ble Entscheidungshilfen.
W23-301000 Klangkörperreise
Mittwoch 08.11.23, 18:00 - 19:30 Uhr im Familienzentrum (Bewe-
gungsraum), Hauptstr. 65
Kosten 10 €
Die sanften und harmonischen Klänge der Klangschalen werden 
über das Gehirn und den Körper aufgenommen und führen zur 
Entspannung. Erhalten Sie ein umfangreiches theoretisches Hin-
tergrundwissen über die Klangschale und Tipps zur Anwendung im 
Alltag
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, warme Socken

Werkstätten nehmen häufig Altöl an. Die AVR Kommunal bittet die 
Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den angegebenen Terminen beim Per-
sonal des Schadstoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für spielen-
de Kinder und die Umwelt zu vermeiden.
 

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Warentauschtag 2023 

Trotz aller Bemühungen hat es dieses 
Jahr wieder nicht geklappt, den Wetter-
gott milde zu stimmen, damit er gutes 
Wetter für den Warentauschtag schickt. 
Mit großer Unterstützung zahlreicher 

Helfer*innen wurden in der Tiefgarage der Elsenzhalle die Tische 
und Bänke aufgestellt. Wenig später wurden schon die ersten Stücke 
gebracht und auf die Tische verteilt. In kürzester Zeit waren alle Ti-
sche vollbepackt und ein reges Kommen und Gehen setzte ein.
Dieses Jahr wurde der Warentauschtag von Schüler*innen des Gym-
nasiums Bammental unterstützt, die dafür die Besucher mit dem Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen erfreuen konnten. Bereits um 9:30 war 
der Andrang groß und steigerte sich bis 10 Uhr so stark, dass es fast 
ein wenig eng in der Tiefgarage wurde. Der rege Tausch hielt sich auf 
hohem Niveau und ebbte bis nach halb 11 langsam ab.
Die Helfer*innen freuten sich über den Besuch von Bürgermeister 
Holger Karl, der sich von der guten Arbeit der vielen Ehrenamtlichen 
ein Bild vor Ort machen konnte. 
Der Abbau und die Aufräumarbeiten konnten dank der vielen Hel-
fer*innen  rasch erledigt werden. Auch dieses Jahr blieb nur wenig 
übrig, das als Müll entsorgt werden muss. Alles andere konnte einem 
sinnvollen Zweck zugeführt werden.
Unser Dank gilt allen Helfer*innen vom BUND, allen, die spontan 
mitgeholfen haben, den Schüler*innen des Gymnasiums, Freunden 
und Nachbarn, Herr Felix Harsdorff von Bündnis 90/Die Grünen und 
natürlich, als würdige Nachfolgerin von Frau Friedetzki, Frau Zeng. 
Nicht zuletzt ein Dankeschön an die Gemeinde Bammental für die 
jährliche Vorarbeit und tatkräftige  Unterstützung. Wulf Renfordt
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage),  Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2    Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. 
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert: Nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig 
sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)

 

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: 
www.evkiba.de
Donnerstag, 19. Oktober: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Wa-
ren, 14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Sonntag, 22. Oktober: 10.00 Gottesdienst (Pfr. i.R. Goebelbecker)
Montag, 23. Oktober: 20.00 Uhr Probe Singkreis
Dienstag, 24. Oktober: 20.00 Uhr Sitzung ACK kath. Gemeindezen-
trum 
Mittwoch, 25. Oktober: 15.00 Uhr / 16.30 Uhr Konfi-Unterricht, 
18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 19.45 Probe 
Posaunenchor
Donnerstag, 26. Oktober: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Wa-
ren, 14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule

Vertretung im Pfarramt
Pfr. Schäfer ist vom 16.10. bis 29.10. in Urlaub. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an Pfrin. Brixner aus Mauer. Tel 06226/990001
Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gau-
angelloch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, 
Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr. Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an 
Pfrin. Darina Staudt, Tel. 06223 867841 oder 0152 37862012
Sonntag, 22.10.23: 10 Uhr Gottesdienst in Bammental, Pfr. i. R. Gö-
belbecker
Sonntag, 29.10.23: 09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Dr. Bueß

Posaunenchor
Proben jeweils donnerstags von 18.45-20.15 Uhr in der Peterskirche 
Gaiberg (außerhalb der Ferien)

Kirchenchor
Proben jeweils montags von 19.45 -21.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)

Kinderchor
Proben jeweils montags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschule 
(außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Donnerstag, 19. Oktober: 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinde-
haus
Sonntag, 22. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis): 09.30 Uhr 
Gottesdienst – Kollekte für das Blaue Kreuz
Montag, 23. Oktober: 18.00 Uhr Nähtreff im Gemeindehaus
Dienstag, 24. Oktober: 17.30 Uhr Kirchenchor, 19.00 Uhr Projekt-
chor Jubilate, jeweils im Gemeindehaus
Mittwoch, 25. Oktober: 17.00 - 19.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
zum Thema Gottesdienst und Gesangbuch im Martin-Luther-Haus 
in Neckargemünd
Donnerstag, 26. Oktober: 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinde-
haus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Waldhilsbacher Dialog –  
ein Podiumsgespräch zum Thema

„Ist das gerecht?“  
Theologie und Rechtswissenschaft im Gespräch

6. November um 19 Uhr im Raum unter der Christuskirche  
in Waldhilsbach

Sowohl die Theologie als auch die Rechtswissenschaft sind mit 
der Frage nach Gerechtigkeit konfrontiert. Ist Gott gerecht?  

Ist die Justiz gerecht? Was ist Gerechtigkeit? 
Die Gäste auf dem Podium sind:

Prof. Dr. Peter Bueß, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Gaiberg
Pfarrer Albrecht Herrmann, Wiesenbach und Waldhilsbach

Die Moderation übernimmt Prof. Dr. Dieter Hermann,  
Waldhilsbach.

Zu der Veranstaltung sind alle Bürgerinnen und Bürger  
eingeladen. 

Gäste aus anderen Gemeinden sind herzlich willkommen.
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Die diesjährige Kleidersammlung für 
Bethel findet am Montag, 6. und am Diens-

tag, 7. November, jeweils von 17 bis 19 Uhr statt.
Die Abgabestelle ist wie im Vorjahr bei der Festgarage auf dem 
Rathausplatz in Wiesenbach.

Ev. Kirche Wiesenbach: Ausreinigung Orgel startet
Die Orgel in der ev. Kirche Wiesenbach erhielt im Jahre 1984 ein 
neues Werk. So wie jedes Auto regelmäßig zur TÜV muss, muss 
eine Orgel auch gewartet und gereinigt werden. Nachdem die letzte 
Ausreinigung in Wiesenbach vor zwei Jahrzehnten stattfand, so steht 
jetzt erneut eine Ausreinigung an. Hierbei wird die Orgel in alle ihre 
Bestandteile zerlegt, jede der fast eintausend Pfeifen wird ausgebaut, 
gereinigt und kontrolliert, ebenso alle anderen Bauteile wie Klaviatu-
ren, Spieltraktur und Windversorgung. In Wiesenbach kommt noch 
hinzu, dass erneut eine Schimmelbildung festgestellt wurde, die im 
Rahmen der Ausreinigung auch behandelt wird. 
In der ersten Oktoberwoche hat unsere Orgelbaufirma Link unter 
Orgelbaumeister Thomas Wohlleb mit den Arbeiten begonnen. Als 
Zeitdauer wird etwa 4 Wochen veranschlagt, in dieser Zeit kann die 
Pfeifenorgel nicht gespielt werden. Die Gottesdienstbesucher werden 
um Verständnis gebeten, dass in dieser Zeit die elektronische Ahl-
born-Orgel als Ersatz dienen muss.
Musiker und die gesamte Kirchengemeinde dürfen sich nach Ab-
schluss der Arbeiten aber dann bald auf einen „gereinigten“ sauberen 
Orgelklang freuen.  KB

links: Erste Arbeiten am Prospekt.  
rechts: geöffneter Spieltisch ohne Pedal und ohne Klaviaturen.

Ausgebaute Pedalpfeifen

Ausgebaute Manual-Klaviatur

Schimmelflecken an den Pedaltasten Fotos: Klaus Bretzer

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit: Montag – Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Tel. 06223 4241-7700; FAX 06223 06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb 
der Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Streit 06223 4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt „Miteinan-
der“ nicht mehr ganz aktuell sind. Bitte schauen Sie hier im Amts-
blatt oder auf der Homepage!

Anmeldung und weitere Infos auf der Homepage www.kath-neckar-elsenz.de
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Gottesdienste
Donnerstag, 19. Oktober: 9.00 MECK Rosenkranz, 13.00 DI Beer-
digung Hella Rupp, 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefei-
er (TS)
Freitag, 20. Oktober: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 14.00 NGD 
Beerdigung Margareta Pfeiffer (MiHa), 14.00 WW Beerdigung Vasilij 
Popik (TS)
Samstag, 21. Oktober – Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kol-
lekte: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 
13.00 WB Beerdigung Marianne Kisling (Ab), 14.00 LO Beerdigung 
Josef Haubrich (TS), 18.00 WAHI Eucharistiefeier † Elisabeth Kun-
kel  (TS)
Sonntag, 22. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag der 
Weltmission, MISSIO-Kollekte: 9.15 LO Eucharistiefeier † Hubert 
Szczepanski † Giuseppe Gencarelli, Salvatore Gencarelli u. Bombi-
na Burlato, Angelo Gabriele u. Francesca Crocco (TS), 10.00 MAU 
Wort-Gottes-Feier (Team), 10.00 ARCHE Kleine Kirche für Kin-
der von 0 - 5 Jahre mit ihren Eltern, Großeltern ... (Ba), 10.00 NGD 
Wort-Gottes-Feier (V.H.-K.), 10.00 WW Wort-Gottes-Feier, 11.00 
WB Wort-Gottes-Feier mit Taufe Victoria Karolus (Ed), 11.00 AR-
CHE Ökum. Gottesdienst zum Frauensonntag - Thema: Maria aus 
Magdala, 11.00 DI Eucharistiefeier  Tauffeier für Matteo Straub und 
Perugottesdienst, mitg. v. Kirchenchor anschl. Solidaritätsessen † 
Hella Rupp † Anna Tschismar u. Eltern (TS), 14.00 DI Tauffeier für 
Ida Rittlinger (Ma)
Montag, 23. Oktober: 17.00 MAU Rosenkranz, 19.00 LO Eucharis-
tische Anbetung 
Dienstag, 24. Oktober: 15.00 BTL Wort-Gottes-Feier im Anna- 
Scherer-Haus (Cr), 18.30 LO Wort-Gottes-Feier (Cr)
Mittwoch, 25. Oktober: 18.30 WAHI Eucharistiefeier (TS), 18.30 
MÖ Oktoberrosenkranz 
Donnerstag, 26. Oktober: 9.00 MECK Rosenkranz, 17.45 WB Ro-
senkranz, 18.30 WB Wort-Gottes-Feier (Cr)
Freitag, 27. Oktober: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.30 GB 
Eucharistiefeier (TS), 20.00 BTL Konzert Taktvoll (Kiga „Kleine 
Helden“)
Samstag, 28. Oktober – Hl. Simon und Hl. Judas: 11.00 NGD 
Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.30 MECK Rosen-
kranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier † Beatrix Herold† Josef, Emma, 
Irmgard und Hans Rachel † Irma und Oskar Boppre † Paul Graf † 
Stefanie und Heinrich Eckert † Roland Thurner (TS)
Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 WW 
Eucharistiefeier † Ute Kresser † Vasilij Popik † Victor Rivera (TS), 
10.00 NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.-K.), 10.00 WAHI Wort-Got-
tes-Feier, 10.00 MÖ Wort-Gottes-Feier, 11.00 MAU Eucharistiefeier 
(TS), 11.00 ARCHE Wort-Gottes-Feier mit katholischem Gedanken 
zum Reformationstag anschl. Predigtnachgespräch (Ba), 18.00 BTL 
Marienandacht „Hören und Glauben“ (MiHa)

Erstkommunionvorbereitung 2024                      
Liebe Erstkommunionfamilien, liebe Gemeinden,

wir freuen uns, dass wir wieder 
mit unserer Vorbereitung für die 
Erstkommunionfeiern 2024 be-
ginnen können. Hierzu werden 
die Familien mit Kindern, die 
nun die 3. Schulklasse besuchen, 
per Post angeschrieben, damit 
sie ihr Kind zur Erstkommunion-
feier anmelden können. Natür-
lich sind auch alle Kinder einge-
laden, an der Erstkommunion- 
vorbereitung teilzunehmen, die 
in den letzten Jahren aus ver-
schiedenen Gründen noch nicht 
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zur Erstkommunion gehen konnten. Sollten Sie keine Einladung per 
Post erhalten, dann melden Sie sich bitte umgehend bei Tatjana Abe-
le: t.abele@kath-neckar-elsenz.de oder Tel. 06223 42417230. Ab 
dem 10. November 2023 sind keine Neuanmeldungen für die Erst-
kommunionvorbereitung 2024 mehr möglich.
Alle Kinder können ganz bequem über unsere Homepage unter 
www.kath-neckar-elsenz.de angemeldet werden. Sollten Sie mit 
dem Internet Probleme haben oder sich lieber persönlich anmelden 
wollen, dann wenden Sie sich gerne an Frau Wiegand im Pfarrbüro 
Bammental 06223 4241-7700. Alle aktuellen Informationen können 
der Homepage entnommen werden.
„Du gehst mit!“ – So lautet das Leitwort der Erstkommunion 2024. 
Das Motto und das Motiv verweisen auf die Begegnung der beiden 
Jünger mit dem auferstandenen Jesus auf dem Weg nach Emmaus, 
von der im Lukasevangelium (24,13-35) berichtet wird. 
 Tatjana Abele, Gemeindereferentin

Firmung 2024 - Einladung zur Firmvorbereitung 

Am Wochenende vom 5.-7. Juli 2024 werden in unserer Kirchenge-
meinde wieder zahlreiche junge Menschen das Sakrament der Fir-
mung empfangen.
Gerne laden wir zur Firmvorbereitung 2023/2024 ein! Eingeladen 
sind alle, die bis zum 31.08.2009 (Stichtag 07.07.2024) geboren sind 
oder die 9. und 10 Klasse besuchen. Aber auch alle, die schon älter 
oder noch nicht gefirmt sind, sind ganz herzlich eingeladen. 
Firmung bedeutet: Bestätigung und Stärkung. Im Rahmen der Firm-
vorbereitung bieten wir dir an, dich zusammen mit anderen Jugend-
lichen mit der Kirche und dem Glauben an Gott, aber auch mit dei-
nen Zweifeln auseinanderzusetzen. Am Ende der gemeinsamen Zeit 
kannst du dich firmen lassen und damit deine Taufe bestätigen. Du 
bist dann erwachsenes Mitglied der Kirche! Dazu wird dir bei der Fir-
mung auch Gottes Kraft zugesagt: Sein Heiliger Geist soll dich stär-
ken und ermutigen!

Wir starten die Firmvorbereitung mit einer Kick-Off-Veranstaltung 
am Freitag, den 17. November 2023 um 18 Uhr in der ARCHE 
Neckargemünd (Im Spitzerfeld 42, 69151 Neckargemünd).
Wichtig: Damit wir besser planen können, muss sich jede/r Fir-
mand/in bis zum 10. November 2023 auf unserer Homepage unter 
www.kath-neckar-elsenz.de anmelden. 
Bei Fragen, Rückmeldungen o.ä. können alle Firmbewerber/-innen 
sich gerne an unser Pfarrbüro unter der Telefonnummer 06223-
42417700 wenden. Per Mail gerne auch unter p.melchers@ka-
th-neckar-elsenz.de.  
Nähere Infos findet man auf unserer Homepage unter www.ka-
th-neckar-elsenz.de → Seelsorge → Firmung.

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz lädt herzlich 
ein:

Zwischen Realität und Utopie –  
Friedensbegriffe und -strategien
Robby Geyer, Leiter der Redaktion „Politik & Unterricht“, Lan-
deszentrale für politische Bildung BW
Donnerstag, 26. Okt. 2023, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Der aktuelle Blick auf die Welt lässt einen Zustand des Friedens als 
weit entfernte Utopie erscheinen. Umso dringender stellt sich die 
Frage, mit welchen Strategien und Mitteln Frieden erreicht, bzw. ge-
sichert werden kann. Untrennbar damit verbunden sind Überlegun-
gen, welche Merkmale erfüllt sein müssen, um von Frieden sprechen 
zu können. Im Vortrag werden aus unterschiedlichen Perspektiven 
Antworten auf diese Fragen präsentiert und diskutiert.
Gerne weisen wir auf den nächsten Vortrag hin:

Langer Abnutzungskrieg in der Ukraine.  
Durchhaltefähigkeit, Konfliktregulierung  
und europäische Sicherheit
Simon Weiß, Politikwissenschaftler
Freitag, 03. Nov. 2023, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Im Mittelpunkt des Vortrags steht die Analyse der Entwicklungsten-
denzen in der Ukraine, einschließlich eines anhaltenden Zermür-
bungskrieges, eines möglichen Waffenstillstands oder sogar eines 
ukrainischen Sieges. Globale und regionale Einflussfaktoren, die die 
Dauer und Intensität des Krieges beeinflussen, werden kritisch disku-
tiert. Abschließend wird die Realisierbarkeit politischer Optionen zur 
Beendigung des Krieges dargestellt.

Ökum. Nachrichten

Ein ganz besonderer ökumenischer Kindergottesdienst
Jeden Monat begehen wir, die Betreuer und Betreuerinnen der Wi-
ki-Kids, zusammen mit den Kindern einen ökumenischen Kinder-
gottesdienst. Im Oktober durften wir einen ganz besonderen Kin-
dergottesdienst feiern. Zum aller ersten Mal trafen wir uns in der 
katholischen Kirche. Wir haben hier schon einige Familiengottes-
dienste gefeiert, aber dieses Mal waren nur wir hier. Wir wollten uns 
an diesem Tag mit dem Ursprung der Welt auseinandersetzen. 
In der Kapelle hatten wir einen Stuhlkreis aufgebaut und begannen 
unser Tag mit dem traditionellen Lied „Sonntag morgens um halb 8“, 
auf dass wir uns gemeinsam mit den Kinder jedes Mal freuen.
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Eine kindgerechte Version des „Psalm 104“ führte uns in das Thema 
ein und lenkte den Blick in die Mitte des Stuhlkreis. Mit Tüchern, mit 
Playmobilfiguren und Schleichtieren sowie einigen Basteleien hatten 
wir dort auf dem Boden schon die Welt bildhaft dargestellt.
Franziska und Helga führten uns in einem Zwiegespräch durch das 
Bodenbild. Die Kinder durften einzelne Bestandteile aus dem Bild 
herausnehmen. Ohne die Tiere des Landes, des Wassers und der 
Luft, ohne die Menschen und die Pflanzen, war die Welt schon sehr 
leer. Auch Sonne Mond und Sterne wurden herausgenommen. Als 
aber auch das Wasser, die Erde und der Himmel entfernt wurden. 
Blieb nur noch ein helles und ein dunkles Tuch liegen. 
Tag und Nacht? 
Als wir dann auch noch diese beiden Tücher weggenommen hatten - 
was war dann übrig?
Ein bunter Farbwirbel! Was sollte dieser darstellen?
Was war vor Tag und Nacht?
Hell und dunkel? 
Hier wurden viele Erklärungen von den Kindern ausgesprochen. Und 
natürlich kamen wir dabei auch auf den Urknall, der Geburtsstunde 
des Weltalls zu sprechen. Aber wie kam es wohl zum Urknall? Welche 
Macht steckte dahinter? Wir glauben, dass dieser Urknall kein Zufall 
war, sondern von Gott initiiert wurde. Gott ist in allem: In den Ster-
nen, in den Pflanzen, Tieren und auch in uns Menschen.
Anschließend durften die Kinder die Welt wieder aufbauen und mit 
den Figuren bevölkern. Das taten sie mit großem Elan und schnell 
hatten wir wieder eine kunterbunte Welt voller Geschichten!
Im Anschluss bastelten wir die Schöpfungsgeschichte gefaltet in einer 
Streichholzschachtel nach. Während der Bastelarbeiten wurde wie 
immer viel erzählt und auch gelacht. Schnell waren wir uns einig, dass 
unser Kindergottesdienst in der Kirche etwas ganz Besonderes war. 
Vor allem unser Musikus, Jens Fürst, war von der Akustik ganz be-
geistert. Dies führte dazu, dass wir alle 8 Strophen des Lieds „Laudato 
Si“ sangen. Schnell waren die 2 Stunden vorbei und wir entließen die 
Kinder mit dem Segen Gottes in den Sonntag.
Das Wiki-Kids-Team trifft sich zur Vorbereitung des kommenden 
Kindergottesdienstes am 7. November um 19 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus. Auf weitere Engagierte freuen wir uns jederzeit.
Der nächste Kindergottesdienst wird am 19. November ab 10 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus stattfinden. Bereits heute laden wir 
alle Kinder ab 5 Jahren, egal welchen Glauben, zu unserem ökumeni-
schen Kindergottesdienst ein. An diesem Tag werden wir auch über 
das Krippenspiel sprechen und vor allem was spielen wir am Heilig-
abend? Auch zum 1. Adventssonntag, an dem auch der traditionelle 
Bazar stattfindet, wollen wir den Familiengottesdienst mitgestalten. 
Die Vorbereitungen hierzu macht uns immer große Freude.
 Euer WiKi-Kids Team

Neuapostolische Kirche

Kirche: Dammweg 22, www.nak-bammental.de, Gemeindevorsteher: 
Achim Beck, Telefon: 06223 48147, E-Mail:achim.beck@nak-heidel-
berg.de
Gottesdienste:
Sonntag, 22.Oktober 9:30 Uhr Gottesdienst   
Mittwoch, 25.Oktober 20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntagsschule: 22.Oktober 9:30 Uhr  
Vorsonntagsschule: 22.Oktober 9:30 Uhr  
Die Gottesdienste können per livestream miterlebt werden:
http:/stream.nak-bammental.de

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Hauptstr. 86, 69245 Bammental, MennGemBtl@
gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Sonntag, 22.10.23, 10 Uhr
Gottesdienst: Leitung: Wolfgang Krauß, Predigt: Carmen Kern, par-
allel Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, Hauptstraße 89
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Satzung zu ersten Änderung 
der Satzung über die Benutzung der Bücherei 
der Gemeinde Bammental

Aufgrund von § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 (GBL. 
S. 582 ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Dezember 
2020 (GBL S. 1095, 1098) in Verbindung mit §§ 2, 11 und 13 Kom-
munalabgabengesetz in der Fassung vom 17. März 2005 (GBL. S. 
206) zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2020 (GBL S. 
1233, 1249), hat der Gemeinderat der Gemeinde Bammental am 20. 
Juli 2023 folgende Satzung beschlossen.

Artikel 1
Die Satzung über die Benutzung der Bücherei der Gemeinde Bam-
mental in der Fassung vom 19. Mai 2022 wird wie folgt geändert:
§ 4 der Satzung über die Benutzung der Bücherei der Gemeinde Bam-
mental erhält folgende Fassung:

§ 4  Gebühren
(1)  Die Benutzung der Medien in den Räumen der Bücherei ist un-

entgeltlich, soweit sich aus den nachfolgenden Bestimmungen 
nichts anderes ergibt.

(2)  Die Entleihung von Medien erfolgt nur gegen Vorlage eines gülti-
gen Leseausweises.

(3)  Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren sind von den Ausleihge-
bühren ausgenommen.

(4)  Erwachsene zahlen pro Leseausweis 10,00 €. Die Jahresgebühr 
ist vom Tag der Zahlung an zwölf Monate gültig.

(5)  Die Metropol-Card – gemeinsamer Ausweis des Metropol- 
Card-Bibliotheken Rhein-Neckar e.V. kostet 24,00 €.

(6)  Bei Überschreiten der Leihfrist werden Versäumnisgebühren er-
hoben.

(7) Weiter sind gebührenpflichtig:
 • der Ersatz eines beschädigten oder verlorenen Leseausweises,
 •  der Verlust oder die Beschädigung von Medien und Medienbe-

standteilen sowie
 •  das Erstellen von Mahnungen, einer Gebührenmahnung und 

einer Gesamtforderung nach vergeblicher Mahnung.
  Bei Verlust des Leseausweises wird eine Gebühr von 5 € für die 

Ausstellung eines neuen Ausweises erhoben.
(8) Die Gebühren werden mit ihrer Entstehung fällig.
(9) Gebührenschuldner/-in ist der/die Benutzer/in.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 24. Oktober 2023 in Kraft.
Hinweis: Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zu-
standekommen dieser Satzung, mit Ausnahme der Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung, ist gemäß § 4 Abs. 4 und 5 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg unbeachtlich, wenn nicht 

der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn nicht vor Ablauf eines Jahres nach Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder wenn 
nicht die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung in der beschriebenen Art geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Bammental, im 20. Juli 2023 Holger Karl, Bürgermeister

Sperrung Hermann-Löns-Weg/Oberdorfstraße

Die Fa. Klaus Reimold GmbH bringt im Auftrag der Gemeinde Bam-
mental im Hermann-Löns-Weg (41 - 49) sowie in der Oberdorfstra-
ße (95 - 97) eine Asphaltdeckschicht auf.
Für diese Arbeiten müssen beide Straßen in Teilen (s. rot markierter 
Bereich) von Mittwoch, den 25.10.23 bis Samstag, den 28.10.23 voll 
gesperrt werden.
Baubeginn ist am Mittwoch, den 25.10. um 7:30 Uhr. Das Bauende 
ist für Samstag, den 28.10., ca. 08:00 Uhr mit der Freigabe der Fahr-
bahn geplant. 
Am Mittwoch, den 25.10. und Donnerstag, den 26.10. werden vor-
bereitende Maßnahmen ausgeführt. Für Freitag, den 27.10. ist der 
Einbau der Asphaltdecke eingeplant. 
Falls die betroffenen Anwohner größere Lieferungen oder Besuche 
erwarten, bitten wir Sie, dies zu berücksichtigen. 
Wir bedanken uns bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bauamt Bammental

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  
Dienstag, den 24.10.23 im Rathaus Bammental (DG Zimmer 35) 
statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

Bammental
www.bammental.de
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Energiespartipp: Fenster – Durchblick schaffen
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Fenster erlauben den „Durchblick“. Sie sind aber meist Schwachstellen 
im Wärmeschutz eines Hauses. Auch wenn ihr Austausch mit erhebli-
chen Kosten verbunden ist, sollten die Fenster, die älter als 25 bis 30 
Jahre sind, erneuert werden. Den besten Wärmeschutz bietet derzeit 
die Drei-Scheiben-Wärmeschutzverglasung. Gegenüber alter Isolier-
verglasung (vor 1995 eingebaut) verschafft sie einen etwa 70 Prozent 
besseren Wärmschutz. Die Mehrkosten einer Dreifach – gegenüber 
einer Zweifachverglasung – belaufen sich bezogen auf das Fenster auf 
10 bis 15 Prozent. Sie können dafür aber mit bis zu 60.000 € (BEG Ein-
zelmaßnahme) bezuschusst werden.
Entscheidend für die Energieeinsparung ist auch die Wärmedurchläs-
sigkeit des Rahmens, denn der Rahmen hat schlechtere Dämmwerte 
als die Verglasung. Der berechnete Wärmedurchgangskoeffizient des 
gesamten Fensters, UW (w steht für englisch: „window“) sollte mög-
lichst gering sein. Wichtig ist auch der sogenannte Randverbund der 
Glasscheiben, welcher ebenfalls eine möglichst kleine Wärmedurch-
lässigkeit haben sollte. Deshalb sollte bei der Wahl der Fenster auf den 
Einbau der sogenannten „warmen Kante“ geachtet werden.
Gute Fenster mit dreifacher Wärmeschutzverglasung und gut gedämm-
ten Rahmen erreichen UW-Werte von unter 0,85 W/(m2K). Zum Ver-
gleich: Bei erstmaligem Einbau, Ersatz oder Erneuerung von außenlie-
genden Fenstern und Fenstertüren schreibt die Energiesparverordnung 
einen UW-Wert von maximal 1,3 W/(m2K) vor. Für die Förderung 
über die BEGmuss der UW-Wert kleiner als 0,95 W/(m2K) sein. Zur 
Erinnerung: Je kleiner der U-Wert, desto weniger Wärme geht über das 
entsprechende Bauteil verloren.
Das beste Fenster nützt jedoch wenig, wenn es nicht korrekt eingebaut 
wird. Deshalb gilt: Fenster müssen dicht schließen und luftdicht einge-
baut werden, sonst „zieht“ es trotz Wärmeschutzverglasung durch Dich-
tungen und Fugen. Das Einbringen von Montageschaum in die Fugen 
zwischen Rahmen und Mauerwerk reicht nicht aus – der Rahmen muss 
luftdicht mittels Klebe- und Dichtbändern in der Leibung verklebt sein. 
Egal auf welches Fenster die Wahl fällt: Die Fenstererneuerung sollte 
möglichst mit einer Außendämmung kombiniert werden. So können 
Wärmebrücken zwischen Fenster und Fassade minimiert werden. 
Energetisch und häufig auch optisch vorteilhaft ist ein Verschieben des 
Fensters nach außen. Wenn die Fenster bündig mit der Wärmedämm-
schicht abschließen, erspart das die Dämmung der Laibung.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn Man-
fred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Bammental im Raum 35, alle vierzehn Tage, donnerstags, zwischen 
15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Ein 120 Jahre altes umfassend saniertes Haus in Plankstadt – erneutes Dach 
und Außenwände gedämmt, neue dreifachverglaste Fenster und eine Photovol-
taik-Anlage mit insgesamt 9,9 kWp starken Leistung. Gülay Keskin

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 

Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch 10:00 - 12.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. Rückfahrt nach Absprache.
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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Wasserzähler ablesen 2023

Gemeinde bittet um Ihre Mithilfe
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie in den vergangenen Jahren bitten wir Sie wieder um Ihre Mithilfe, 
Ihren Wasserzählerstand selbst abzulesen. Sie erhalten als Kunden in 
den nächsten Tagen Ablesekarten von dem Dienstleistungsunterneh-
men co.met GmbH, auf denen Sie bitte Ihre Zählerstände, das Able-
sedatum und Ihre Telefonnummer für Rückfragen eintragen. Für die 
Übermittlung der Zählerstände stehen Ihnen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung.
Internet: Unter der Adresse www.bammental.de können Sie sich 
durch Eingabe Ihres Buchungszeichens und Ihres individuellen Pass-
worts einloggen und die Werte eingeben.
Fax/Postweg: Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechen-
den Kartenabschnitt dieses Anschreibens eintragen und die Karte per 
Fax an 0681/587-5011 oder auf dem Postweg über unser Dienstleis-
tungsunternehmen zusenden.
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone besitzen, können Sie ganz 
einfach den auf Ihrer Ablesekarte vorhandenen QR-Code abscannen 
und Ihre Zählerstände eintragen. 
Sollten Sie im Laufe des Jahres 2023 Änderungen an ihrer versiegel-
ten Fläche durchgeführt haben, bitten wir ebenfalls um Mitteilung.
Eine telefonische Annahme von Zählerständen erfolgt nicht!
Für Fragen steht Ihnen Frau Ziefle in der Zeit von 
Montags bis Freitags  von   8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstags   von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstags   von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
unter der Nummer 06223-953042 gerne zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit !
Ihre Gemeindeverwaltung
-Kämmerei-

Bäume, Hecken, Sträucher bitte zurückschneiden

Die Gemeindeverwaltung erinnert Grundstückseigentümer an die 
Verkehrssicherungspflichten. Das heißt: Sie sollen Ihre Bäume, He-
cken und Sträucher zurückschneiden.
Bäume, Sträucher und Hecken verschönern unser Ortsbild. Häufig 
kommt es jedoch vor, dass sie in den öffentlichen Verkehrsraum hi-
neinragen. Hierdurch können Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer 
behindert werden. Überhängender Bewuchs schränkt die Sicht mas-
siv ein und verdeckt Straßenlampen, Verkehrsschilder oder Straßen-
namensschilder. 
Die Gemeindeverwaltung weist ausdrücklich darauf hin, dass die 
Verkehrssicherung nicht allein eine Sache von Behörden sei, sondern 
auch der Grundstückseigentümer an den Straßen. Für die Freihaltung 
von Bewuchs im öffentlichen Verkehrsraum gelte Folgendes:
1. Auf Geh- und Radwegen ist eine lichte Durchgangshöhe von min-
destens 2,50 Metern einzuhalten.
Für den Kfz-Verkehr müsse die lichte Höhe mindestens 4,50 Meter 
betragen.
2. Die Bäume seien auf ihren Zustand, insbesondere auf Standsicher-
heit, zu untersuchen und dürres Geäst oder dürre Bäume ganz zu ent-
fernen.
3. Im Bereich von Straßenlampen, Verkehrsschildern und Straßenna-
menschildern seien Bäume, Hecken und Sträucher so weit zurück-
zuschneiden, dass die Lampen „ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen 
können und die Beschilderung mühelos erkannt und gelesen werden 
kann“.

4. Kreuzungen und Einmündungen müssen gut einsehbar sein, damit 
wartende Autofahrer bevorrechtigte Fahrzeuge ohne Probleme aus 
dem Stand sicher einbiegen und kreuzen lassen können. 
Wenn Sie Fragen haben, dann melden Sie sich bitte bei Frau Zeng im 
Bauamt unter 06223 953054.

Gemeinde sucht große Nadelbäume

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Weihnachtszeit steht schon bald vor der Tür. Damit Bammental 
auch dieses Jahr wieder im weihnachtlichen Glanz erstrahlen kann, 
sucht die Gemeinde große Nadelbäume zur Ausschmückung des Ortes. 
Haben Sie einen gutgewachsenen Baum im Garten oder auf einem 
anderen Grundstück, den Sie gerne entfernen möchten und der sich 
als großer Weihnachtsbaum eignet? 
Dann melden Sie sich bei unserem Bauamt (Telefon: 06223 9530-52 
oder E-Mail: bauamt@bammental.de).
Bitte beachten Sie, dass wir nur Bäume in Betracht ziehen können, 
die auf Bammentaler Gemarkung stehen.
Ihr Bauamt 

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
14.10.2023  Dieter Wahn 80 Jahre
14.10.2023  Uwe Kerstin 75 Jahre
15.10.2023  Günter Müller 75 Jahre
20.10.2023  Elisabeth Baier 90 Jahre
21.10.2023  Lieselotte Römer 80 Jahre
24.10.2023  Margret-Gloria Hartwig 70 Jahre
25.10.2023  Gerhard Klein 75 Jahre
26.10.2023  Heinrich Georg Litterer 101 Jahre
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EHEJUBILAR

Goldenen Hochzeit
19.10.2023  Sigrid und Manfred Soltwedel 50 Jahre

STERBEFÄLLE

Anna Weckerle verstorben am 30.09.2023 in Bammental.
Martha Kuch verstorben am 15.10.2023 in Vellmar.

Regenbogenkindergarten

Markttag im Regenbogenkindergarten
Am Freitag, den 6.10. wurde um 16:00 Uhr der Kindergarten für den 
Markttag für alle interessierte Personen geöffnet.
Schon Wochen zuvor wurde in allen Gruppen mit den Kindern ge-
bastelt, gekocht und gebacken, sodass wir am Markttag ganz viele un-

terschiedliche Köstlichkeiten sowie herbstliche Bastelarbeiten anbie-
ten konnten. Alle waren von der schönen Auswahl begeistert.
Der Hunger sollte auch nicht zu kurz kommen, so gab es Spätzle mit 
einer Gemüsesoße sowie Kaffee und natürlich Kuchen. 
Für jeden war etwas dabei und zufrieden in jeder Hinsicht wurden 
unsere Türen um 19:00 Uhr wieder geschlossen.
Danke an alle Mitwirkenden und Gäste, es war ein schöner Markttag.
Auch möchten wir uns recht herzlich bei Thea und Heiner Lämmler 
für die jährlichen Kürbisspenden bedanken.
Jedes Jahr machen wir uns zusammen mit den Kindern auf den Weg 
zu Thea Lämmler und bekommen alles rund um den Kürbis erklärt. 
Die Kinder freuen sich immer wieder darauf und sind von der Vielfalt 
begeistert. Vielen Dank
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Ortsverband Bammental

Was sind die zentralen Projekte der Gemeinde Bammen-
tal in den nächsten Jahren?
Treffen der CDU/Bürgervereinigung
Am vergangenen Sonntag fand erneut ein öffentliches Treffen der 
CDU/Bürgervereinigung statt. Dabei ging es um zentrale Themen - 
gerade baulichen Maßnahmen - der Gemeinde Bammental.
Bekanntermaßen sind das der Neubau des Feuerwehrhauses, die 
grundlegende Sanierung des Eingangsbereichs und der Technik des 
Waldschwimmbades, sowie die Fortführung der Sanierung der ge-
meindeeigenen Straßen. Hier stehen die Schumann- und Händel-
straße verbunden mit einem Teil der Beethoven und Bachstraße an. 
Fraktionssprecher Albrecht Schütte wies darauf hin, wie wichtig es 
ist, kontinuierlich in die Infrastruktur zu investieren.  Man sieht das 
an den Bammentaler Straße oder an den Schulgebäuden, die beide 
gerade saniert wurden bzw. werden. Bei all diesen wesentlichen Pro-
jekten müsste, so sahen es weitere Gemeinderäte wie Hermann Zim-
mermann, ein Ausbau des Rathauses hintenanstehen.
Wichtig war den Anwesenden auch die Frage, wie es mit der TV-Halle 
und der Fläche in deren Nähe weitergehen soll. Da hier im Rahmen 
des neuen Sanierungsgebietes eine Förderung möglich ist, ergibt sich 
die Möglichkeit den Mittelpunkt der Gemeinde zukunftsweisend zu 
gestalten.
In diesem Zusammenhang wurde natürlich auch die kommende Ge-
meinderatswahl am 9. Juni 2024 besprochen. Was sollen Kernpunkte 
des Wahlprogrammes sein? Und wer kandidiert für die CDU Bürger-
vereinigung?
Der Vorsitzende der CDU/Bürgervereinigung, Reinhard Wüst sind 
die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger dabei besonders wichtig. 
Es wurden dementsprechend Vorschläge aus der Bevölkerung disku-
tiert und es sollen weitere Vorschläge, Ideen, Kritik und Anregungen 
gesammelt werden.
Bezüglich des Radweges nach Gaiberg, der aufgrund der Vorgaben 
des grünen Verkehrsministeriums zu asphaltieren ist, wurde vorge-
schlagen, etwa über eine farbliche Kennzeichnung den Bereich für 
Radfahrer und Fußgänger zu trennen.
Die nächste Möglichkeit sich bei einem öffentlichen Treffen auszutau-
schen, ist spätestens auf einer Mitgliederversammlung des CDU-Ge-
meindeverbandes am 26. November dieses Jahres.

Gemeinderäte und Vorstandsmitglieder der CDU/Bürgervereinigung
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UWB Bammental

Am Montag, den 23. Oktober findet der offene Themenabend der 
UWB statt. Treff ist wieder in der Altentagesstätte Bammental  am 
kleinen Kreisel) ab 20.00 Uhr.
Neben den Berichten der GemeinderätInnen zu aktuellen Informati-
onen rund um das Ortsgeschehen freut sich die UWB auch über alle 
neuen Themen, die seitens der Bevölkerung eingebracht werden.
Es ist der perfekte Einstiegszeitpunkt für ein Engagement in ortsbe-
zogener, nicht nur politischer Arbeit, denn schon 2024 finden die 
nächsten Kommunalwahlen statt.
Kommen Sie dazu, bringen Sie Ihre Themen ein ! Wir bieten Ihnen 
den Rahmen für eine aktive Mitarbeit und die mögliche Umsetzung 
Ihrer Ideen.
Es jetzt die beste Möglichkeit, sich mit der UWB in Verbindung zu 
setzen und an Entscheidungen für Bammental mitzuarbeiten.
Wir freuen uns auf Sie. DiNe

Freiwillige Feuerwehr Bammental

H1 VU: Am Morgen des 13.10.2023 um 06.23 Uhr wurden wir zu ei-
nem Verkehrsunfall auf die Bundesstraße 45 alarmiert. Hier war es zum 
Zusammenstoß eines Motorrades mit einem PKW gekommen. Unsere 
Aufgabe bestand in der Unterstützung des Rettungsdienstes, der Absi-
cherung der Einsatzstelle und der Grobreinigung der Fahrbahn.

Übungstag/Team-Event: Gemeinsam mit den Kamerad:innen 
der Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach habe wir am Samstag, den 
14.10.2023 ein ganztägiges Seminar zum Thema technische Rettung 
durchgeführt. Im Fokus stand hier explizit das Vorgehen im Team. 
Für ideale Seminarbedingungen sorgte hierbei ein Schrottplatz in 
Gemmingen. In diesem Zusammenhang ein großes Dankeschön an 
Autoverwertung Neumann GmbH & Co.  KG für die Bereitstellung 
von vier Schrottfahrzeugen. 
Das Seminar gliederte sich in zwei Teile. So wurde am Vormittag zu-
nächst theoretische Punkte besprochen und diese in kleineren Ein-
satzübungen praktisch angewendet. Am Nachmittag galt es dann zwei 
Übungsszenarien im Rahmen der interkommunalen Zusammenar-
beit abzuarbeiten. Die Abarbeitung der beiden Szenarien erfolgte wie 
gewohnt reibungslos. 

Der Übungstag war zugleich die erste Bewährungsprobe unserer ge-
meinsam beschafften leichten Einsatzjacken. Das Ergebnis: top zu-
frieden!

Vielen Dank an WEBER RESCUE SYSTEMS für den interessanten 
Übungstag.

H1 Tür
Am Mittag des 15.10.2023 um 11.22 Uhr wurde die Feuerwehr Bam-
mental zu einer Nottüröffnung alarmiert. Bei der Erkundung und 
Rücksprache mit der Leitstelle, stellte sich heraus, dass der Notfallort 
in Leimen-Gauangelloch befand. Die Feuerwehr Bammental beende-
te daraufhin den Einsatz.

Du hast Interesse bei der nächsten Übung dabei zu sein? Dann 
komme einfach bei einer der nächsten Übungen (immer mittwochs 
ab 19.30 Uhr) vorbei. 
Wir freuen uns auf DICH!

Pro Bammental

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Wählervereinigung ProBammental
Liebe ProBammentalerin, lieber ProBammentaler, hiermit laden 
wir Dich zur nächsten Mitgliederversammlung der Wählervereini-
gung ProBammental 
am: 27. Oktober 2023, um 19:30 Uhr, im FC-Clubhaus in Bam-
mental ein.
Tagesordnung: 1.) Bericht des Vorstandes • 2.) Bericht des Kassen-
wartes • 3.) Entlastung des Vorstandes • 4.) Wahlen • 5.) Kommunal-
wahlen 2024 • 6.) Verschiedenes
Bammental, 09. Oktober 2023 Der Vorstand ProBammental
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Kulturring Bammental

Über 45 Veranstaltungen 
der Kulturringsvereine im Jahr 2024
Fortschreibung des Veranstaltungskalenders 
in der Herbstmitgliederversammlung
Zur Herbstmitgliederversammlung des Kulturring trafen sich die 
Vereine am 06. Oktober 2023 im Schützenhaus. Der 1. Vorsitzende, 
Hans-Jürgen Siffling, begrüßte die erschienenen Mitglieder und stell-
te die ordnungsgemäße und fristgerechte Einberufung der Versamm-
lung fest.
Da keine Anträge vorlagen, erstattete er im Anschluss seinen Halb-
jahresbericht, mit den Aktivitäten seit März 2023. Weiterhin gab er 
bekannt, dass der Neujahrsempfang 2024 von Gemeinde und Kultur-
ring am Sonntag, den 14. Januar 2024 um 11:00 Uhr in der Elsenz-
halle stattfinden wird. Danach erfolgte die Fortschreibung des Veran-
staltungskalenders der Vereine bis zum März 2025. Die Bammentaler 
Vereine und Verbände bieten auch 2024 wieder ein breites Angebot 
von Festen und Veranstaltungen für ihre Mitglieder und die ganze Be-
völkerung. Allein über 45 Veranstaltungen werden dazu im nächsten 
Jahr angeboten.
Der Martinszug 2023 findet am Samstag, den 11.11.2023 statt und 
führt um 18:00 Uhr über die Friedhofstraße und Schwimmbadstraße 
zum Sportgelände des FC Victoria, wo dann die Martinslegende auf-
geführt wird und an alle Kinder Martinsmännchen verteilt werden. 
Aufstellung zum Zug ist ab 17:45 Uhr.
Der Weihnachtsmarkt 2023 war im Vorfeld der Herbstmitgliederver-
sammlung von den Teilnehmern besprochen worden. Er findet am 
Samstag, den 16.12.2023 von 15:00 bis 22:00 Uhr und am Sonntag, den 
17.12.2023 von 11:00 bis 18:00 Uhr im Park des Kurpfalz-Internats statt.
Nachdem es unter Punkt Verschiedenes keine Wortmeldungen gab, 
konnte der 1. Vorsit-zende die Versammlung mit dem Dank für die 
Mitarbeit der Vereine im Kulturring beenden.

Landfrauenverein Bammental

VORSCHAU
Am Samstag, 21.10. findet in der Elsenzhalle von 14.00 - 18.00 Uhr   
„Bäume-Bienen-Blüten“ statt. Wir LandFrauen haben dort einen 
Marktstand mit allem, was zu diesem Thema passt. Kommen Sie vor-
bei.  Wir freuen uns auf Sie !!! gh

FC Bammental e.V.

FCB mit wichtigem Auswärtserfolg
Am vergangenen Sonntag war unsere Elf zu Gast beim Tabellennach-
barn in Friedrichtstal. 
Von Beginn an entwickelte sich auf dem schwer zu bespielenden Ra-
sen eine wilde Partie, mit Chancen auf beiden Seiten. Torhüter Niko-
las Dawid konnte sich in der Anfangsphase gleich mehrfach auszeich-
nen und verhinderte einen Gegentreffer. 
Der FCB nutze eine Standardsituation zur Führung, als Jan Land-
graf eine Freistoßflanke per Kopf verwertete (20.). Die Bammenta-
ler agierten in der Folge sicherer und hätten frühzeitig die Führung 
ausbauen müssen. Dies gelang allerdings erst in der 42. Spielminute, 
als Jannis Halter einen Foulelfmeter zum 0:2 verwandelte. Dominic 
Wacknitz war zuvor im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht worden.
Die zweite Spielhälfte begann mit einem Paukenschlag. Jonathan 
Rowling war nur wenige Sekunden nach Wiederanpfiff zur Stelle und 

verkürzte für die Hausherren auf 1:2 (46.). Der FC Bammental zeigte 
sich jedoch unbeeindruckt und erzielte durch Jan Landgrafs zweiten 
Kopfballtreffer das 1:3 (57.). Bammental spielte die Partie letztlich 
souverän zu Ende und erzielte mit dem Schlusspfiff per direktem 
Freistoßtor durch Nico Schneckenberger das 1:4 (90.).
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Landgraf, Dosch, Wacknitz (69. Pi-
schem) – M. Schneckenberger, Sertdemir (81. N. Schneckenberger), 
Egner-Walter (62. Bechtel), Cancar, Halter (75. Schwind) – Klein 
(81. Grund)
Vorschau
Am kommenden Samstag, den 21.10. gastiert mit dem FV Fortuna 
Heddesheim einer der großen Meisterschaftsfavoriten in Bammental. 
Die Heddesheimer rangieren derzeit mit Tuchfühlung zur Tabellen-
spitze auf dem 4. Tabellenplatz, der FCB belegt den 9. Tabellenplatz. 
Anpfiff der Partie ist um 15:30 Uhr. Das Team von Trainer Oliver 
Mahrt hofft auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung durch die 
Bammentaler Zuschauer.

Verein der Vogelfreunde

Die Vogelfreunde Bammental laden zur Vereinsausstellung 2023 
am Samstag, den 28.10.2023 von 14:00 - 17:00 Uhr und am Sonn-
tag, den 29.10.2023 von 10:00 - 16:00 Uhr ins Vogelheim Bam-
mental Heldenweg 25 ein.
Die Vogelschau ist mit einer Tombola verbunden und für das leibli-
che Wohl sorgt wieder unser Vogelheim-Team mit gut bürgerlicher 
Küche, sowie Kaffee und Kuchen.
Es freut sich auf Ihren Besuch der Verein der Vogelfreunde Bammental.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse vom Wochenende
männliche E1: SG Nußloch – SG B´tal/NGD 45:202
männliche E2: SGH Waldbrunn/Eber – SG B´tal/NGD2 102:28
weibliche D: SGH Waldb/Eberbach – TV Bammental 22:8
männliche D: TSG Wiesloch – SG B´tal/NGD 28:23
weibliche C: TV Schriesheim – TV Bammental  33:10
weibliche B: TV Schriesheim – TV Bammental 26:8
männliche B: SC Wilhelmsfeld – SG B´tal/NGD 33:31
weibliche A: RN-N Löwen – TV Bammental 17:16
Damen 1: TV Bammental – TV Mosbach 31:29
Herren 1: TV Bammental – HC MA-Vogelstang  24:21
Vorschau
Samstag, 21.10.:
10:00 Uhr, weibliche E: TV Sinsheim – TV Bammental
11:45 Uhr, männliche E: TSG Wiesloch – SG B´tal/NGD 2
11:30 Uhr, männliche B: SG Eding/Fr/Seck2 – SG B´tal/NGD
17:30 Uhr, Herren: TVG Großsachsen 3 – TV Bammental
Sonntag, 22.10.:
10:00 Uhr, männliche E: ASG Sinsheim/Steinsfurt – SG B´tal/NGD
11:00 Uhr, weibliche D: JSG Ilves/Ladenburg – TV Bammental
14:15 Uhr, weibliche C:  ASG WaSa – TV Bammental
15:15 Uhr, männliche C: SG Eding/Fr/Seckenheim – ASG Banesch
15:30 Uhr, weibliche A: TB Pforzheim – TV Bammental

Wir freuen uns auf Euch!
TV Bammental, mit Begeisterung dabei
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Mitt-
woch, den 08.11.23 im Bürgerhaus Wiesenbach statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

23.10.  Kreß, Hans-Albert  80 Jahre
23.10.  Bretzer, Klaus 70 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Sparkasse Heidelberg spendet 1.500 Euro  
an den Antoniushof in Wiesenbach
Regionalleiter Claudius Hurst von der Filiale Bammental überreichte 
einen symbolischen Scheck an das Kompetenzzentrum für Nachhal-
tigkeit und Prävention in der Hauptstraße 77. Der ehemalige Tabak-
hof in der alten Ortsmitte von Wiesenbach beherbergt ein Museum 

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

für nachhaltige Kunst und Design, dazu ein Museumscafé und einen 
Museumsshop. Das Gebäudeensemble bietet Seminar- und Tagungs-
räume für bis zu 120 Teilnehmende sowie einen Regionalwarenladen 
mit Produkten aus dem Naturpark Neckartal-Odenwald und den an-
grenzenden Gebieten. Das Geld findet Verwendung als finanzieller 
Anstoß für einen Konzertflügel. Die Tabakscheuer ist seit März 2018 
auch offizielles Trauzimmer der Gemeinde. Dort finden auch Chor- 
und Musikproben sowie Seminare und Workshops statt. 
Die Besitzer Samuel J. Fleiner und Angela Wagner zeigten Claudius 
Hurst das Anwesen mit dem 2000 Quadratmeter großen Garten. Die 
Heuscheuer mit 150 Quadratmetern steht für Ausstellungen, Konzer-
te und Feiern zur Verfügung. Zum Konzept des Antoniushof gehö-
ren auch Teambuilding-Veranstaltungen und Kochevents sowie eine 
Kinderkochschule. Psychotherapeutin Angela Wagner hält Vorträge 
zu den Themen Trauma, Resilienz und Ressourcen. Der aus dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum geförderte Verein „Kunst, Ge-
sundheit, Bildung“ möchte den Begriff Nachhaltigkeit auf eine neue 
und positive Art und Weise vermitteln. 

Krankenpflegeverein Wiesenbach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitglieder unseres Vereins werden zu einer satzungsgemäßen 
Mitgliederversammlung eingeladen auf Montag, den 6. November 
2023, 19 Uhr, in das katholische Pfarrzentrum Wiesenbach.
Tagesordnung: Bericht des Vorstandes • Kassenbericht • Kassenprü-
fungsbericht und Aussprache • Entlastung des Vorstandes • Wahlen 
der Vorstandschaft: des/der ersten Vorsitzenden, des/der zweiten 
Vorsitzenden, des/der Schriftführers/in, des/der Rechnungsführer/
in, bis zu drei Beisitzern/innen. • Bestellung von zwei Kassenprüfern 
• Vergütung der Helfer/innen der Nachbarschaftshilfe • Benennung 
eines Vertreters für die Mitgliederversammlung der Sozialstation 
Neckargemünd • Ehrungen • Verschiedenes
 Norbert Staudt, Vorsitzender

Tanzstudio Arabesque

Ein getanztes Potpourri
Das im Herzen von Neckargemünd gelegene Tanzstudio Arabes-
que präsentiert sich anlässlich seines 15-jährigen Jubiläums am 
28.10.2023 um 15.30 Uhr in der Biddersbachhalle Wiesenbach.
Inszeniert von der Tanzpädagogin Regina Kölemen führen die Tän-
zer*innen  ein „Best of “ der bereits aufgeführten Ballettstücke auf.
Dargeboten wird eine bunte Zusammenstellung von u.a.  „Alice im 
Wunderland“, „Mary Poppins“ sowie dem bekannten Weihnachts-
klassiker „Der Nussknacker“.
Regina Kölemen ist es ein Anliegen, neben dem klassischen Ballett-
unterricht moderne Tanzstile in ihrem Studio anzubieten.
Durch das breitgefächerte Angebot von tänzerischer Früherziehung 
bis zu der modernen Tanzausrichtung zeigen die Akteure eine Alters-

Spendenübergabe an das Kompetenzzentrum „Antoniushof“ in Wiesenbach: 
Sparkassen-Regionalleiter Claudius Hurst (v. l.) überreichte an Angela Wag-
ner und Samuel J. Fleiner 1.500 Euro für die Anschaffung eines Konzertflügels. 
 Bild: Sparkasse Heidelberg

T E R M I N V O R S C H AU
20.10.23 10-12.30 Uhr, Schadstoffsammlung Parkplatz Biddersbachhalle
21.10.23 15 Uhr, Ballettaufführung, Ballettschule Hofmann-Pinter Biddersbachhalle
28.10.23 15.30 Uhr, Ballettaufführung Tanzstudio Arabesque Biddersbachhalle
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Energiespartipp: Fenster – Durchblick schaffen
Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Fenster erlauben den „Durchblick“. Sie sind aber meist Schwachstellen 
im Wärmeschutz eines Hauses. Auch wenn ihr Austausch mit erhebli-
chen Kosten verbunden ist, sollten die Fenster, die älter als 25 bis 30 
Jahre sind, erneuert werden. Den besten Wärmeschutz bietet derzeit 
die Drei-Scheiben-Wärmeschutzverglasung. Gegenüber alter Isolier-
verglasung (vor 1995 eingebaut) verschafft sie einen etwa 70 Prozent 
besseren Wärmschutz. Die Mehrkosten einer Dreifach – gegenüber 
einer Zweifachverglasung – belaufen sich bezogen auf das Fenster auf 
10 bis 15 Prozent. Sie können dafür aber mit bis zu 60.000 € (BEG Ein-
zelmaßnahme) bezuschusst werden.
Entscheidend für die Energieeinsparung ist auch die Wärmedurchläs-
sigkeit des Rahmens, denn der Rahmen hat schlechtere Dämmwerte 
als die Verglasung. Der berechnete Wärmedurchgangskoeffizient des 
gesamten Fensters, UW (w steht für englisch: „window“) sollte mög-
lichst gering sein. Wichtig ist auch der sogenannte Randverbund der 
Glasscheiben, welcher ebenfalls eine möglichst kleine Wärmedurch-
lässigkeit haben sollte. Deshalb sollte bei der Wahl der Fenster auf den 
Einbau der sogenannten „warmen Kante“ geachtet werden.
Gute Fenster mit dreifacher Wärmeschutzverglasung und gut gedämm-
ten Rahmen erreichen UW-Werte von unter 0,85 W/(m2K). Zum Ver-
gleich: Bei erstmaligem Einbau, Ersatz oder Erneuerung von außenlie-
genden Fenstern und Fenstertüren schreibt die Energiesparverordnung 
einen UW-Wert von maximal 1,3 W/(m2K) vor. Für die Förderung 
über die BEGmuss der UW-Wert kleiner als 0,95 W/(m2K) sein. Zur 
Erinnerung: Je kleiner der U-Wert, desto weniger Wärme geht über das 
entsprechende Bauteil verloren.
Das beste Fenster nützt jedoch wenig, wenn es nicht korrekt eingebaut 
wird. Deshalb gilt: Fenster müssen dicht schließen und luftdicht ein-
gebaut werden, sonst „zieht“ es trotz Wärmeschutzverglasung durch 
Dichtungen und Fugen. Das Einbringen von Montageschaum in die 
Fugen zwischen Rahmen und Mauerwerk reicht nicht aus – der Rah-
men muss luftdicht mittels Klebe- und Dichtbändern in der Leibung 
verklebt sein. 
Egal auf welches Fenster die Wahl fällt: Die Fenstererneuerung sollte 
möglichst mit einer Außendämmung kombiniert werden. So können 
Wärmebrücken zwischen Fenster und Fassade minimiert werden. 
Energetisch und häufig auch optisch vorteilhaft ist ein Verschieben des 
Fensters nach außen. Wenn die Fenster bündig mit der Wärmedämm-
schicht abschließen, erspart das die Dämmung der Laibung.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn Herr 
Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, montags, 
zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ein 120 Jahre altes umfassend saniertes Haus in Plankstadt – erneutes Dach 
und Außenwände gedämmt, neue dreifachverglaste Fenster und eine Photovol-
taik-Anlage mit insgesamt 9,9 kWp starken Leistung. Gülay Keskin

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Postillion Kinderhaus  
„Unterm Regenbogen“ 06223 / 80090-01
 06223 / 80090-02
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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Auch am  Gesang wurde er hervorragend durch Herrn Bühler vertre-
ten. Er sang für das Publikum „Sweet Caroline“.  Auch Frank Volk,  der 
Bürgermeister von Neckargemünd, begeisterte erneut mit zwei Ge-
sangseinlagen. Nach seinem Debüt im letzten Jahr mit „Verdamp lang 
her“, konnte darauf natürlich auch dieses Jahr nicht verzichtet werden. 
Als neues Stück performte er „Dein ist mein ganzes Herz“.

spanne zwischen 4 Jahren bis ins „Rentenalter“. Unterstützt wird Frau 
Kölemen hierbei von Sabine Mädler-Gavdji und Josepha Bleibdrey, 
die mit den „All-Stars-Gruppen“ das getanzte Potpourri abrunden.
Die Karten für diese einmalige Vorstellung erhalten Sie im Vorver-
kauf unter kontakt@arabesque-tanzstudio oder an der Tageskasse ab 
13.30 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr).

Musikverein Wiesenbach

„Wiesn“ im Namen und im Herz – super Stimmung beim 
Wiesenbacher Oktoberfest
Schon vor Wochen ausverkauft - bis zum Ende des Parkplatzes 
standen die Leute Schlange und warteten geduldig auf den Einlass.
Um 18:00 Uhr hieß es: Türe auf und hereinspaziert! Das Warten hatte 
sich gelohnt, denn sobald man den Innenraum betrat, konnte man die 
mühevoll dekorierte Halle bestaunen. Stoffbahnen an der Decke, mit 
herabhängenden Kränzen und Lichterketten, sowie Wimpel-Girlan-
den und Papierfächern an den Wänden.
Binnen weniger Tage wurde die Halle in ein wunderschönes Festzelt 
im typisch bayrischen, blau-weißen Stil verwandelt.
Die Küche und der Ausschank gaben ihr Bestes den anströmenden 
Bestellungen gerecht zu werden, schließlich musste man 850 Gäs-
te bewirten. Hier erhielt man alles, was das Herz begehrte – Bier, 
Dirndl-Schorle, Schweinsbraten, Käsespätzle und noch vieles mehr.
Die Musiker*innen teilten sich dieses Mal in zwei Schichten auf, um 
der großen Besucherzahl gerecht zu werden und damit Küche und 
Ausschank zu unterstützen. In der Pause wurde einmal durchgewech-
selt. Dies wurde gekonnt von den „Partykillers“, bestehend aus Mat-
thias Köstle, Wolfgang Arnold, Markus Rösch, Philipp Rösch und 
Christoph Rösch, überbrückt.
Das vielseitige Repertoire des Musikvereins ließ natürlich niemanden 
lange auf den Bänken sitzen und so wurde schon beim ersten Stück 
die Sitzgelegenheit erklommen. Es wurde laut mitgejubelt, wild ge-
tanzt und natürlich,  nach einem gelungenen Fassbieranstich von 
Bürgermeisterstellvertreter Markus Bühler, gemeinsam angestoßen. 
Er vertrat unseren Bürgermeister Eric Grabenbauer, der leider nicht 
dabei sein konnte.
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Premiere hatte aber noch ein anderes Stück an diesem Abend. Mit 
dem Ziel den Weltrekord für die „größte Oktoberfest-Galeone“ auf-
zustellen, wurde zu „Aloha Heja He“ gemeinsam auf den Bänken ge-
rudert. Die ganze Halle machte mit - den Weltrekord haben wir also 
bestimmt ganz locker eingesackt.
Auch die gewohnten Sänger*innen des Musikvereins waren am Start. 
Wolfgang Arnold, Ranjana Halter, Claudia Grimm und Paul Arnold 
gaben Alles und sorgten somit für eine ausgelassene Stimmung.
Vom Anfang bis zum Ende des Abends spürte man die Power und 
Energie in der Luft liegen und zwar nicht nur bei den Musiker*innen, 
sondern auch beim Publikum. Um kurz nach Mitternacht kam das 
Wiesenbacher Oktoberfest leider zum Ende.
Doch der Musikverein kann mit Gewissheit sagen, dass er sich schon 
auf das nächste Jahr mit diesem Hammer- Publikum freut.
Das würde natürlich nicht ohne all die helfenden Hände funktionie-
ren, die für einen geregelten Ablauf an diesem Abend gesorgt haben. 
Also Vielen Dank an alle Helfer*innen, die sich um leckeres Essen, 
reichlich Getränke, den reibungslosen Auf- und Abbau, eine gute 
Technik und natürlich auch die Sicherheit gekümmert haben.
Wir bedanken uns ebenfalls bei unserem grandiosen Publikum. Man 
hätte noch die ganze Nacht weiterfeiern können.
Daran passt sich der Musikverein an und gibt natürlich, wie gewohnt, 
weiterhin Vollgas.
Am 21.10 sind wir in Lobenfeld auf der Kerwe anzutreffen. Von 
20:00-00:00 Uhr machen wir hier Party mit euch. Also nicht lang 
überlegen und einfach vorbei kommen. Eileen Weil

SG 05 Wiesenbach e.V.

– FUSSBALL –
Niederlage im Derby
Die SG Viktoria Mauer 2 war am Sonntag in Wiesenbach zu Gast. 
Die beiden stehen im direkten Duell in der Tabelle, so machte es den 
Derbycharakter noch etwas spannender.
Die SG startete gut ins Spiel. Zwar war die Elf von Trainer Nizamis 
krankheitsbedingt etwas dezimiert, doch trotz der Einschränkungen 
spielte sich Wiesenbach gute Chancen heraus. Bis zur 17. Minute war 
auch noch alles in Ordnung, bevor durch einen Abwehrfehler Rafael 
Gwozdz zur 0:1 Führung per Kopf traf. Ein ähnliches Bild zeichnete 
sich keine 10 Minuten später ab, wo Faruk Sagdic zum 0:2 für Mauer 
traf. Mit 0:2 ging es in die Pause.
Kurz nach der Pause der nächste Rückschlag und die Vorentschei-
dung. Dennis Jandeleit verwandelte die Kugel nur drei Minuten nach 
Wiederanpfiff im Netz. Über die restliche Zeit passierte nicht mehr 
so viel. Erst in der 82. Minute konnte Wiesenbach druch Karim Zim-
mermann nach einer Ecke den Anschlusstreffer erzielen. Doch das 
half nicht, die Niederlage zu verhindern. Mit 1:3 musste man sich 
Mauer geschlagen geben.
Nun heißt es Kopf hoch und in den nächsten drei Spielen alles geben 
und 9 Punkte nach Wiesenbach holen. So kann man den Anschluss an 
die oberen Ränge wahren, um mit einer guten Position in die Winter 
zu gehen.
Das nächste Spiel findet am 22.10. um 15 Uhr in Wilhelmsfeld statt.

Remis in Heidelberg
Am vergangenen Montag gastierte die SG Wiesenbach beim RB Hei-
delberg. Im vergangenen Jahr hatte sich der Verein erst neu gegründet 
und trug seine Heimspiele immer bei den Gastmannschaften aus. Seit 
diesem Jahr dürfen sie auf dem Gelände der FT Kirchheim trainieren.
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Die Wiesenbacher, an diesem Tag in Bestbesetzung, machten von 
Beginn an Druck und brachten die Hintermannschaft ordentlich in 
Bedrängnis. Über die schnellen Flügelspieler wurde es immer Ge-
fährlich vor dem Tor. Doch die Abwehr stand nicht schlecht. Bis auf 
den ein oder anderen Fehler, den die SG leider nicht nutzen konnte, 
war kein Durchkommen. Genauso aber auch die Hintermannschaft 
von Wiesenbach. RB Heidelberg schaffte es nur mit Fernschüssen ge-
fährlich auf das Tor zu schießen. So ging es auch mit einem 0:0 in die 
Halbzeitpause.
Die zweite Hälfte war etwas ereignisreicher. Nachdem von beiden 
Mannschaften einige Fouls begannen wurden, griff der Schiedsrichter 
durch und zeigte vermehrt gelbe Karten – meist auch berechtigt. Das 
Spiel wurde dadurch etwas hitziger, blieb aber dennoch zum größ-
ten Teil fair. Da auch in dieser Hälfte kein Durchkommen durch die 
beiden Abwehrreihen war, stand am Ende die Null auf beiden Seiten. 
Dies wurde auch die die gute Torwartleistung beider Keeper unter-
stützt.
Somit holt die SG auswärts einen Punkt und ist damit 3 Spiele in Fol-
ge ungeschlagen.

– TISCHTENNIS –
1. Mannschaft startet in der Kreisklasse A souverän
Die Tischtennissaison in der Kreisklasse A begann mit großer Erwar-
tung, nachdem das Team in der vorherigen Saison unglücklich abge-
stiegen war. Doch das Team hatte die vergangene Saison hinter sich 
gelassen und startete mit neuem Elan in die aktuelle Spielzeit.
Der Saisonstart verlief vielversprechend, da das Team gleich drei auf-
einanderfolgende Siege einfahren konnte. Die Gegner aus Walldorf 
(9:3), Plankstadt (9:2) und Heidelberg Neuenheim (9:1) mussten 
sich gegen die 1. Mannschaft der SG Wiesenbach-Bammental ge-
schlagen geben.
In den Doppel- & Einzelpartien zeigte das Team (1. Holger Karl, 2. 
Finn Keuchel, 3. Magnus Höfer, 4. Thomas Stadler, 5. Frank Höhn 

und 6. Manuel Knobloch) von Anfang an, dass es diese Saison wieder 
neu angreifen möchte. Die Spieler sind sehr zufrieden und motiviert, 
aber nun geht es darum, den Schwung mit in die kommenden Spiele 
zu nehmen.
In den Spielen gegen Plankstadt und Heidelberg Neuenheim halfen 
Patrick Brozyna und Frank Keppler aus, da Manuel Knobloch auf-
grund von Krankheit nicht antreten konnte.

 

TV Germania

Die letzte Veröffentlichung unseres Angebots für Erwachsene war 
nicht ganz vollständig. Darum hier der aktuelle Stand:
Montag: 10:00 - 11:00 Uhr, Bewegung und Entspannung Liane 
Winkelbauer
17:00 - 20:30, Judo. Serena Kull
19:00 - 22:00, Badminton. Daniel Badstöber und Stefan Lehnert
Dienstag: 9:30 - 10:30, Bewegung und Entspannung Liane Winkel-
bauer
20:00 - 21:00, Ganzheitliche Gymnastik, Tanz, Aerobic.
Gabriela Henneböhl
20:00 - 21:30, AROHA, (Kurs)Training für Körper, Geist und Seele. 
Elke Laport (Musikraum)
Mittwoch: 10:00 - 11:30, Nordic Walking Senioren Liane Winkel- 
bauer
10:15 - 11:30, Tänzerische Gymnastik (Vereinsraum). Andrea Lüt-
zen
18:30 - 19:30, Konditions- und Funktionsgymnastik. Gabriela Frey
19:00 - 22:00, Badminton. Daniel Badstöber und Stefan Lehnert
Donnerstag: 9:00 - 10:00, Gymnastik am Vormittag, gemischte 
Gruppe. Andrea Lützen
20:30 - 21:30, Ski- und Konditionsgymnastik. Gerda Stephan
Freitag: 18:00 - 19:15, Judo, Freies- u. Prüfungstraining. Serena Kull
19:15 - 20:15, Kreatives Tanzen – Zumba Fitness (Kurs Schulturn-
halle). Anne Hofmann - Rath
Sonntag: Ab 11:00, Boule auf dem Rathausplatz. Wolfgang Hanne-
mann
Bei diesem Angebot, sollte eigentlich für jeden etwas dabei sein. Ein-
fach hingehen und mitmachen. Ohne Ortsangabe finden die Übungs-
stunden in der Biddersbachhalle statt.
Vorankündigung:
Am 04. November findet der Tag des Kinderturnens statt!
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Gemeinderatssitzung

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 25. Oktober 
2023 um 19.00 Uhr im „BürgerForum Altes Schulhaus“

Tagesordnung
1.  Kenntnisnahme des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssit-

zung Nr. 9/2023 vom 20. September 2023
2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 20. September 2023
3. Bürgerfragestunde
4.  Gemeindewald Gaiberg – Waldhaushalt und Hiebsplan für das 

Jahr 2024 –
5.  Baum-Management-Vertrag – Freigabe zusätzlicher Mittel und 

Änderung
6.  Fortschreibung der Bedarfsplanung für die Kinderbetreuung der 

Gemeinde Gaiberg 2023-2026
7. Baugesuche
 7.1  Antrag auf Befreiung zur Überschreitung der Baugrenze durch 

mehrere Holzbalken auf dem Flst. 2208, Heidelberger Straße 22
 7.2  Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf 

dem Flst. 2735, Kirschbaumweg 8
8. Bekanntgaben der Verwaltung
9. Fragen und Anträge der Gemeinderäte*innen
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Krötenrettung an der Panoramastrasse

Bei dem Informationsabend im Bürgerforum am 12. Oktober wurden 
folgende Themen besprochen:
Warum der Zaun gerade da

Die Kröten überwintern im Wald unterm Laub. Im Frühjahr beginnt 
ihre Wanderung in Richtung der Teiche in denen sie geboren wurden 
und in deren Umfeld sie aufgewachsen sind.

Gaiberg
www.gaiberg.de

Wohnraum gesucht
Die Gemeinde Gaiberg sucht Wohnraum für Geflüchtete.
Vielleicht haben Sie etwas anzubieten? Dann würden wir uns sehr 
freuen, wenn Sie sich bei Frau Brizzi unter 06223 950113 oder per 
Mail an brizzi@gaiberg.de melden. 
Herzlichen Dank!

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
23.10.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 - 18.00 Uhr,  
nur mit Termin
28.10.2023 Barabend beim SC Gaiberg, ab 19.00 Uhr, 
SC-Clubhaus
03.11.2023 Mitgliederversammlung Partnerschaftsverein, 
19.30 Uhr, Bürgerforum
04.11.2023 A-Capella-Konzert Ensemble „Filsbach Consort“, 
19.00 - 20.00 Uhr, Ev. Peterskirche

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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NSo sieht so ein Teich idealerweise aus. 

Er hat ein möglichst naturbelassenes Umfeld und einen sicheren Was-
serstand - das heißt er darf nicht austrocknen.
Auf dem Weg zu einem solchen Teich müssen die Kröten allerdings 
die vielbefahrene Panoramastrasse überqueren. Dabei kamen in der 
Vergangenheit zahlreiche Tiere ums Leben. Und zwar nicht nur durch 
direktes Überfahren, sondern weil ihre Lunge platzt, wenn ein schnel-
les Fahrzeug vorbeifährt.

Und hier setzt unsere Arbeit an.
Wir errichten einen Krötenzaun und bringen die Tiere mit Hilfe von 
Fangeimern über die Straße. Dann werden sie an bestimmten Punk-
ten wieder ausgesetzt um von da aus, möglichst ungefährdet, in Rich-
tung ihrer Zielteiche zu kommen. Da leben eine ganze Reihe Tier-
arten wie Bergmolche und Libellen. Dort entwickeln sich in jedem 
dieser Teiche aus dem Krötenlaich tausende Kleinkröten die erstmal 
in der direkten Umgebung unterwegs sein werden und dort fressen 
und gefressen werden.
Die überlebenden heranwachsenden Tiere suchen zum Überwintern 
wieder den Wald auf.
Eine von zahlreichen Kleinkröten verlässt den Teich.

 Fotos: WH
Blick in die Zukunft
Angedacht ist die Errichtung einer kleinen Teichanlage im Wald ober-
halb der Panoramastraße. Dadurch könnte ein Teil der Krötenwande-
rer im sicheren Wald bleiben. 
Mit dem zuständigen Förster wurde bereits nach einem geeigneten 
Standort gesucht. Die Errichtung würde in Abstimmung mit den zu-
ständigen Stellen und der Gemeinde Gaiberg erfolgen.

Wir benötigen weitere Unterstützung
Unsere Gruppe organisiert in enger Abstimmung mit der Gemeinde 
die notwendigen Arbeiten vor und hinter dem Zaun. Mit den in den 
letzten zwei Jahren gemachten Erfahrungen werden wir im kommen-
den Frühjahr
wieder aktiv werden und würden uns über Unterstützung durch wei-
tere Helfer freuen. Der Kontakt zu unserer Gruppe kann über Frau 
Protz Tel. 06223 9501-31 im Gaiberger Rathaus erfolgen.
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

19.10.2023  Bruno Brys 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg
„[...] dass es, um glücklich zu sein, notwendig ist, die Dinge manchmal 
schöner zu sehen, als sie in Wirklichkeit sind, und dass diese Fähigkeit mit 
den Jahren nicht nur verlorengeht, sondern sich allmählich in ihr Gegenteil 
wendet.“  (Arno Geiger)

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, am 16.10.2023 um 18.00 Uhr 
wurde Tonio Schachinger mit seinem Buch „Echtzeitalter“ zum 
Sieger der 19. Verleihung des Deutschen Buchpreises 2023 gekürt. 
Herzlichen Glückwunsch. Die erste Verleihung eines Deutschen 
Buchpreises überhaupt fand im Jahre 2005 statt und der erste Gewin-
ner war Arno Geiger mit seinem Buch „Es geht uns gut“. Das Zitat 
von Arno Geiger im Eingang dieses Artikels ist aus diesem Gewin-
nerbuch. Man sollte allerdings nicht nur nach den Gewinnern schau-
en, denn im Nachgang haben es etliche nicht prämierte Autoren mit 
ihren Büchern auf die Bestsellerlisten geschafft. Wir in der Gemein-
debücherei legen großen Wert darauf, auch vermeintlich unbekannte 
Autoren zu präsentieren. Und der ein oder andere Leser hat so schon 
einmal einen neuen Lieblingsautor bei uns gefunden. Wir freuen uns, 
wenn Sie auch nach unbekannten Autoren bei uns stöbern und etwas 
Neues ausprobieren.   

Verlängerung: 
Die Ausstellung Urban Fever im Bürgersaal wird bis zum 
02.12.2023 verlängert. Besuch der Ausstellung zu den gewohnten 
Öffnungszeiten der Bücherei. Für eine Führung können Sie sich 
unter 0151 56506829 anmelden.

Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

Freundeskreis „Bergnest“

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Freundes-
kreises des Kindergartens Bergnest Gaiberg e.V.
Wann: 09.11.2023 um 19:00
Wo: Kindergarten Bergnest, In den Petersgärten 2, 69251 Gaiberg

Vorgeschlagene Tagesordnungspunkte: TOP 1 Begrüßung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit • TOP 2 Anträge zur Änderung 
der Tagesordnungspunkte • TOP 3 Bericht über das zurückliegende 
Vereinsjahr • TOP 4 Wahl und Bericht des Kassenprüfers • TOP 5 
Entlastung des Vorstandes • TOP 6 Wahlen zum Vorstand • TOP 7 
Verschiedenes, Ausblick, nächste Projekte

Änderungen und Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spä-
testens 08.11.2023 per Mail unter freundeskreis.bergnest@gmail.
com einzureichen oder schriftlich an den Vorstand zu richten. Um 
Anmeldung per E-Mail wird gebeten.

 

BÜCHEREI
GAIBERG

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freie Wähler

Kommunalpolitischer Stammtisch der Freien Wähler 
Der nächste kommunalpolitische Stammtisch der Freien Wähler Gai-
berg findet am Mittwoch, den 8. November statt. Hierzu sind nicht 
nur die Mitglieder der FWV, sondern auch alle Interessierten Gai-
berger/innen herzlich eingeladen. Auch die Gemeinderäte und die 
Vorstandsmitglieder der Freien Wähler werden anwesend sein. Wir 
treffen uns ab 19.00 im Berghof Weinäcker und freuen uns schon auf 
anregende Gespräche und Diskussionen zu allen kommunalpoliti-
schen Themen rund um die Gemeinde Gaiberg. UH

Frauenkreis Gaibergerinnen 70+
Liebe Frauen! Nach längerer Pause ist es nun wieder soweit. Wir 
freuen uns schon auf unser nächstes Treffen und hoffen Euch froh, 
munter und zahlreich anzutreffen: Am Freitag, den 20. Oktober ist 
wieder Kinozeit. Beginn um 14.00 Uhr im Bürgerforum. Wir prä-
sentieren Euch den Gaiberger Heimatfilm
Auf der Homepage der Gemeinde Gaiberg ist darüber folgendes zu le-
sen: Der überarbeitete Heimatfilm aus dem Jahr 1956 zeigt in schwarz-
weiß das Leben in Gaiberg. Teils in untertexteten Standbildern teils in 
bewegten und bewegenden Filmsequenzen entstand ein eindrucks-
volles Zeugnis der jüngsten Gaiberger Geschichte. Anschließend 
möchten wir uns gerne bei Kaffee und Kuchen darüber unterhalten 
und hören, was Ihr in diesen Zeiten erlebt habt und mit Euch Erinne-
rungen austauschen. „Verzählt emol“ ... Wir freuen uns auf Euch und 
Eure Geschichten. Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde oder 
telefonisch: 06223 5155.  Margit Fuchs und Helga Schulz

SC 1950 Gaiberg

Kaffeeklatsch: Der nächste Kaffee-
klatsch des SC Gaiberg findet am 
Freitag, den 27.10. statt! Dann gibt es 
im Clubhaus zwischen 14.00 und 
17.00 wieder selbstgebackene Ku-
chen, Heiß- und Kaltgetränke, wozu 
Jung und Alt herzlich eingeladen sind.
Barabend: Am 28.10. läd der SC 
Gaiberg wieder zum Barabend ins 
Clubhaus am Sportplatz ein. Ab 19 
Uhr stehen gut gekühlte Getränke, 
Tischkicker und Billard bereit. Wir 

freuen uns auf Euch! Fußball - F-Jugend: Am vergangenen Samstag, 
den 14.10., war unsere F-Jugend zu Gast in Ziegelhausen und traf dort 
auf DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal, FC Germania Meckesheim, 
FC Victoria Bammental und den TSV Handschuhsheim. Der nächs-
te Spieltag findet am Samstag dem 21.10. ab 10 Uhr auf dem ASV 
Sportgelände in Eppelheim statt. Wir freuen uns über Zuschauer! 
Fußball - Bambini: Erfreulicherweise ist es gelungen, zwei Trainer/
Betreuer für die Bambini-Mannschaft ( Jahrgang 2017/18) des SC 
1950 Gaiberg zu finden. Herzlichen Dank an die beiden neuen Trainer 
für ihr Engagement! So kann der Trainingsbetrieb für die Kleinen am 
Dienstag, den 24.10.von 16.30 bis 17.30 Uhr noch auf dem Sportplatz 
(Sportplatzstraße 17)starten. Im Winter werden wir das Training für 
die Bambinis in die Halle verlegen. Wir hoffen auf zahlreiches Inter-
esse! Interessenten können sich an trainer@scgaiberg.de (Ansprech-
partner Christian Reeb) wenden oder einfach zu den Trainingszeiten 
vorbeischauen. Wir freuen uns auf Euch! Der Vorstand


